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Eifenbahn bildet auch in nationaler Hinficht gleichjam eine Scheidelinie. In den Dörfern

rechts ift das runmänifche Element, je weiter gegen die Berge hin defto mehr überwiegend,

während Kinf3 die magyarischen Dörfer die große Mehrzahl bilden. Nachdem wir noch

über die Szamosbrücke gefahren, haben wir endlich die Thirme von Szatmär-Nemeti

vor ung, |

&3 ift dies eine der älteften, Schönften und merfwürdigften Städte Ungarns, ja man

fann ohneweiters jagen, daß im Nordweften des Landes feine Stadt eine interefjantere

geichichtliche Vergangenheit und in der Gegenwart eine größere Wichtigkeit hat als Diele.

 
Binjenflechterinnen.

Vermöge ihrer geographifchen Lage wie ihrer Ausdehnung ift fie der natürliche Mittel-

punkt der Szatmärer Ebene, der Comitate Szatmär und Ugoesa. Gegenwärtig liegt fie

am rechten Ufer der Szamos, ehemals aber war ihre Lage eine andere. Das heute

vereinigte Szatmär-Nemeti bildete zwei befondere Städte, die durch einen Arm der

Szamos getrennt waren. An der Stelle diejes trodengelegten alten Szamosarmes befinden

fich jeßt Gaffen, Gärten und Hänfer und nur eine gewifje Tieflage des aufgejchütteten

Bodens verräth, daß da ehedem ein Flußbett verlief. Am rechten Ufer der Szamos, die

fich unterhalb des Dorfes Ombod in zwei Arme theilt, lag Nemeti, während Szatmär,

die fönigliche Burg, fich auf der Infel am Kleinen Arme der Szamos befand, wo jeßt der -

Kalvarienberg fteht. Die Gejchichte diefer Burg ift zum großen Theil die ältere Gefchichte

UngarnII.
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